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BGS-Sportfest Bamberg - Bericht Schach 
 
Beim 15. Bayerischen Gehörlosen Sportfest in Bamberg waren die Denksportler auch wieder mit von 
der Partie. Insgesamt Schachspieler aus vier Vereinen kämpften um den Bayerischen Meistertitel im 
Schnellschach. Das Turnier ging über 5 Runden welche im Schweizer System mit einer Bedenkzeit 
von 30 Minuten pro Spieler gespielt wurden. 
 
Erfreulich dass sich einige Spitzenspieler beteiligten, wie der Titelverteidiger Jörg Werner (Würzburg), 
der niederbayerische Meister Sebastian Ladstätter (Landshut) sowie Wolfgang Peuchert (Straubing) 
welcher nach Jahren der Abstinenz ein Comeback versuchte. 
Erstmals wurde bei einem Turnier die digitalen Schachuhren eingesetzt, welche vom Schachclub 
Bamberg dankenswerterweise zur Verfügung gestellt wurden. 
 
Nach der Auslosung gab es bereits in der ersten Runde ein Duell der Favoriten und zwar zwischen 
Titelverteidiger Jörg Werner und Sebastian Ladstätter, welches Jörg Werner für sich entscheiden 
konnte. Eine Unaufmerksamkeit Sebastians entschied diese Partie zu Gunsten von Jörg.  
Jörg Werner leistete sich in der dritten Runde einen Fauxpass, indem er mit Hörgerät in die Partie 
gegen seinen Vereinskameraden Alexander Kindler ging und demzufolge disqualifiziert wurde. So war 
der Weg frei für Alexander Kindler, welcher in Runde vier Sebastian Ladstätter nach hartem Kampf 
bezwingen konnte und sich in der letzten Partie ein Remis leisten konnte. Somit wurde Alexander 
Kindler neuer Bayerischer Schnellschachmeister. Platz zwei ging an Titelverteidiger Jörg Werner vor 
Sebastian Ladstätter. Nicht nach Wunsch lief es beim vermeintlichen Mitfavoriten Wolfgang Peuchert, 
welcher bei seinem Comeback nur auf Platz 6 landete. Bemerkenswert war, dass in jeder Runde  
mehrere Partien stets knapp über die volle Spielzeit (1 Stunde lief) was für das Leistungsvermögen 
der Denksportler spricht. 
 
Erfreulich dass sich nebenbei einige Kibitze (Zuschauer) auch am Brett versuchten unter anderem 
auch einige Kids welche erste Schritte vermittelt bekamen. Die Siegerehrung nahm Spielleiter 
Gottfried Paulus im Beisein des Vorsitzenden des GSV Bamberg Wilfried Kundmüller vor, welcher den 
Medaillengewinnern auch ein Präsent überreichte. - GP. 


